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Adolf-Kolping-Str. 1 | 85625 Glonn
08093-759 | www.autohaus-mittermueller.de

+ OPEL Vertragshändler
+ OPEL Vertragswerkstatt

+ JUNGE OPEL Kompetenzcenter
+ 1a Autoservice für alle Fabrikate
+ kostenloser Hol- & Bringservice

Werkstatt für 
alle Fabrikate

NEU IM AUTOHAUS MITTERMÜLLER:
Neu- & Jahreswagen 
aller Fabrikate zum Bestpreis
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Grußwort
Liebe Bairer Bürgerinnen und Bürger,

mit der Nr. 125 liegt wieder eine Jubiläumsaus-
gabe vor Ihnen. Trotz neuer Medien und Social 
Media ist unser Gmoabladl nach über 30 Jahren 
noch immer ein sehr beliebtes Medium in der 
Gemeinde Baiern und darüber hinaus. So wün-
schen wir uns, dass diese Erfolgsgeschichte auch 
die nächsten Jahrzehnte fortgeführt werden kann. Nachfolgend möchte ich 
Sie wieder über aktuelle Themen in unserer Gemeinde informieren. 

Trinkwasserbrunnen
Im April wurde in der Georgenberger Au mit den Bohrungen für einen 
zweiten Trinkwasserbrunnen begonnen. Der Standort wurde durch eine 
geophysikalische Untersuchung im Voraus festgelegt. Durch diese Unter-
suchung vermutete man in diesem Bereich eine ca. 60m tiefe, grundwasser-
führende Kiesrinne. Leider gibt es dafür aber keine Garantie und so stellte 
sich dies als falsch heraus. Bei einer Tiefe von 31m stieß man auf einen 
Stauer aus blaugrauem Ton und bei 36m mussten die Bohrungen abgebro-
chen werden, da ein weiteres Durchkommen nicht mehr möglich war. Dies 
war zunächst eine „Schocknachricht“ für alle Beteiligten. Mittlerweile wurde 
eine Expertenkommission aus Fachleuten von Geologen aus dem Landes-
amt für Umwelt und aus dem Wasserwirtschaftsamt Rosenheim einberufen 
und das weitere Vorgehen beraten. Ein Ergebnis lag zum Redaktionsschluss 
noch nicht vor, ich werde aber in der nächsten Ausgabe wieder berichten. 

Kinderhausanbau
Die Planungen für den Kinderhausanbau sind mittlerweile weit fortgeschrit-
ten. Der Anbau eines 4. Gruppenraumes an der Nordostseite des Bestands-
gebäudes soll eine Größe von ca. 7,70 x 16,70m haben und entsteht an der 
Stelle, wo jetzt der Geräteschuppen steht. Durch den eingeschossigen Holz-
ständerbau verspricht man sich eine schnelle Umsetzung,. Es wird ange-

strebt, dass das neue Gebäude im Herbst 2025 bezugsfertig ist. 

Neubau Feuerwehrhaus/Bauhof/Wertstoffhof
Der zweite Bauabschnitt in Kulbing verzögert sich leider. Ursprünglich war 
ein Baubeginn noch im Juli geplant, aber auf Grund fehlender Statik und 
Arbeitsüberlastung bei den anderen Fachplanern werden wir erst im Herbst 
beginnen können. 

Feuerwehrehrung
Am 7. Mai fand im Alten Speicher in Ebersberg die Ehrung für langjährige, 
verdiente Feuerwehrmitglieder 
statt. Für 25 Jahre aktiven Dienst 
wurden geehrt: Martin Kainz, 
Andreas Kosel, Andreas Maier, 
Michael Voglrieder, Jakob Wid-
mann und Johann Widmann. 
Für 40 Jahre aktiven Dienst wur-
den geehrt: Luitpold Mayer und 
Johann Maier (Gesler). Ein herz-
liches Vergelts Gott für euren 
langjährigen Dienst zum Wohle 
der Allgemeinheit. 

Zum Schluss
Unseren Kindern wünsche ich für die letzten Schulwochen noch viel Durch-
haltevermögen und anschließend dann uns allen schöne Ferien, gute Erho-
lung und hoffentlich ein beständigeres Sommerwetter.

Ihr Martin Riedl 
1. Bürgermeister
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Informationen
Danke für die Unterstützung des „kleiderherz Glonn e.V.“

Alle 6 Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Glonn haben uns ihr Ver-
trauen geschenkt mit einem Zuschuss zur Miete! Dafür sagen wir von Herzen 
„Danke“! Zur Unterstützung der sehr viel höheren Mietkosten nach unserem 
Umzug in die neuen Räume, im Herzen von Glonn, haben die Gemeinde Glonn 
sowie die 6 Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft das soziale 
Projekt finanziell unterstützt. So konnte das Risiko einer finanziellen Schief-
lage im ersten Jahr durch Umzugskosten und unsichere Umsatz-Entwicklung 
sehr gut abgefedert werden. Ganz besonderer Dank gilt an dieser Stelle den 
Herren Josef Oswald und Martin Riedl für ihre tatkräftige Unterstützung! Bis-
her haben wir, die ehrenamtlichen Betreiber, seit der Gründung im Mai 2016 
zusammen bereits mehr als 50.000 ehrenamtliche Arbeitsstunden für dieses 
Projekt aufgewendet. Im neuen Laden wird auf ca. 100 m² Fläche second-
hand Kleidung für Kinder, Damen und Herren verkauft. Der Erlös wird - ab-
züglich der Selbstkosten - gespendet an gemeinnützige Organisationen im 
Landkreis Ebersberg und Rosenheim. 
In 8 Jahren gingen so 30.000 € u.a. an 
den Glonner Tisch, das Frauenhaus 
Ebersberg und das ambulante Kinder-
hospiz Rosenheim. Neben den finan-
ziellen Unterstützungen geben wir 
auch Sachspenden in Form von Klei-
dung, die nicht unserer Kundschaft 
entsprechen, an Organisationen wie 
die Flüchtlingshilfe Erding. Mit diesem 
Projekt setzt unser Verein ein Zeichen 
für Nachhaltigkeit und achtsamen 
Konsum. Gleichzeitig unterstützen wir 
sozial benachteiligte Menschen.

Charlotte Gummert-Schulze 

Landkreis eröffnet neues Kompetenzzentrum für Barrierefrei-
heit und Pflege in Grafing

Nachdem der Landkreis Ebersberg bereits mit dem ersten Pflegestütz-
punkt im Angestelltenmodell eine Vorreiterrolle in Bayern eingenommen 
hatte, wird das Konzept nun auf die nächste Stufe gehoben: Am Grafinger 
Marktplatz in den Räumlichkeiten des historischen Brauhauses eröffnet das 
neue Kompetenzzentrum für Barrierefreiheit & Pflege.

Dort wird der Pflegestützpunkt seine Wohn- und Pflegeberatung und eine 
Ausstellung für Hilfsmittel an einem Ort getreu dem Motto „Alles aus einer 
Hand“ kombinieren. Bei der feierlichen Eröffnung sagte Landrat Robert Nie-
dergesäß: „Das neue Kompetenzzentrum ist in dieser Form einzigartig in 
Bayern. Senioren, Menschen mit Behinderung und ihre Angehörigen be-
kommen an einem Ort gebündelt alle Informationen, die sie brauchen, da-
mit würdevolles Leben in den eigenen vier Wänden möglich ist. Egal, ob es 
darum geht, wie man eine Pflegestufe beantragt, welche großen und klei-

nen Hilfsmittel es für den Alltag gibt oder wie sich der Umbau der Wohn-
räume finanzieren lasst – hier gibt es kostenlose, neutrale und unabhängige 
Beratung. Ich danke allen Beteiligten für ihr Engagement, das dazu beiträgt, 
dass sich auch die älteren und pflegebedürftigen Mitmenschen im Land-
kreis gut aufgehoben fühlen. Mein Dank gilt auch den Partnern und Spon-
soren, die die Realisierung des Projekts auch in finanziell anspruchsvollen 
Zeiten ermöglicht haben, stellvertretend für alle unserem Hauptsponsor, 
der Clarissa & Michael Käfer Stiftung.“
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Das Kompetenzzentrum bietet verschiedene Ausstellungsbereiche zu den 
Themen Wohnen, Kochen, Schlafen und Hygiene, die mit entsprechenden 
Hilfsmitteln ausgestattet sind. Die Hilfsmittel können vor Ort auf ihre All-
tagstauglichkeit getestet werden. Darüber hinaus bietet das Kompetenz-
zentrum Räumlichkeiten für Vorträge, Schulungen und Seminare.

Finanziert werden die Pflegestützpunkte und infolgedessen das neue Kom-
petenzzentrum in Grafing zu 2⁄3 durch die Kranken- und Pflegekassen; 1⁄6 
steuert der Bezirk Oberbayern bei und das restliche Sechstel in Höhe von 
rund 45.000 € trägt wie bisher auch der Landkreis. Darüber hinaus gibt es 
zusätzliche Förderungen durch das Landesamt für Pflege in Höhe von rund 
7.500 € pro Jahr sowie 10.000 € jährliche zusätzliche Förderung des Bezirks 
Oberbayern für Wohnberatung. Mehr Informationen: https://www.lra-ebe.
de/leben/sozialplanung-und-de-mografie/

Landratsamt Ebersberg

- Anstreichen
- Lackiererei
- Tapezieren
- Schmucktechniken
- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung
- Wärmedämmung
- Gerüstbau
- Asbestsanierung
  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger
Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85
E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb

Berichte aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 8. April 2024

Vorstellung weiterer Planungen für Anbau Kinderhaus Antholing
Architektin Marlene Hörgstetter hat einen Vorentwurf als Planungsvariante 
für einen dritten Gruppenraum gefertigt und stellt diesen dem Gemeinderat 
vor. Vorausgegangen ist ein Ortstermin mit den Bürgermeistern. Geplant ist 
ein einfacher Anbau auf der Nordseite des Kinderhauses, Richtung Nord-
Osten, mit Verbindung an das Bestandsgebäude. Neben den notwendigen 
Räumen für die dritte Gruppe ist auch der Werkraum eingeplant. Durch den 
Wegfall des Werkraumes im Kellergeschoss im Bestandsgebäude ist für den 
Brandschutz die Außentreppe auf der Nordseite nicht mehr erforderlich, 
da sich kein Aufenthaltsraum mehr dort befindet. Die Außentreppe kann 
deshalb mit dem neuen Anbau überplant werden. Bei dieser Anbauvariante 
ist noch genügen Abstand zum Grundstück des Vereinsheims und es bleibt 
noch genügend Spielplatz für die Kinder. Da in den Bestand nicht großartig 
eingegriffen werden muss, erhofft man sich geringere Baukosten. Der Ge-
meinderat Baiern nimmt die Planentwürfe zur Kenntnis und beauftragt die 
Planungen auf dieser Basis weiterzuführen.

Barrierefreier Toilettenwagen
Der Einrichtungsverbund Steinhöring ist Eigentümer eines barrierefreien 
Toilettenwagens. Der Toilettenwagen kann gebucht und gemietet werden 
über die Firma MS Verleih Steinhöring.

Gemeindefläche bei Nähe Großrohrsdorf
GR Johann Huber fragt, ob Sanierungsmaßnahmen beim Weiher der neu 
erworbenen Gemeindefläche erforderlich sind. Evtl. kann dieser als Lösch-
weiher zu genutzt werden. Bürgermeister Riedl wird den Weiher mit den 
Bauhofmitarbeitern begutachten.

s̓ Bairer Gmoabladl s̓ Bairer Gmoabladl
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Bauanträge

Bauantrag zum Neubau eines Austragshauses mit Einzelgarage, Braun-
autal, Berganger 

Das derzeit landwirtschaftlich genutzte Grundstück ist unbebaut. Im De-
zember 2021 erteilte der Gemeinderat einem Antrag auf Vorbescheid zur 
Errichtung eines Austragshauses sein Einvernehmen. Der Antrag wurde mit 
Bescheid vom 03.02.2022 durch das Landratsamt Ebersberg genehmigt. 
Geplant ist die Errichtung eines Austragshauses mit Garage. Das beantragte 
Vorhaben hält sich an den Rahmen des genehmigten Vorbescheides. Ledig-
lich die Grundfläche erhöht sich unwesentlich um 4,37 m².

Bauantrag Vorbescheid
- E+DG (DG ausgebaut)
- GR: 8,49 m x 11,49 m = 97,55 m²
- Wohnfläche: 144,91 m²
- WH: 5,80 m
- FH: 7,35 m
- Satteldach mit 20°

- E+DG (DG ausgebaut)
- GR: 8,11 m x 11,49 m = 93,18 m²
- Wohnfläche: 145,00 m²
- WH: 6,10 m
- FH: 7,58 m
- Satteldach mit 20°

Das gemeindliche Einvernehmen zur vorliegenden Planung wird erteilt, so-
fern es sich um ein nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB zulässiges Vorhaben han-
delt.

Bestätigung des Feuerwehrkommandanten und des stellvertretenden 
Feuerwehrkommandanten gemäß Art. 8 BayFwG
In der Dienstversammlung am 20.03.2024 wurde in ordnungsgemäß durch-
geführter Wahl Herr Hubert Galleneder, Antholing zum 1. Kommandanten 
und Herr Lorenz Schärfl, Weiterskirchen zum stellvertretenden Komman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Baiern gewählt. Die Wahl findet alle 6 
Jahre statt. Der Gemeinderat Baiern bestätigt die Wahl von Herrn Hubert 
Galleneder zum 1. Kommandanten sowie von Herrn Lorenz Schärfl als stell-
vertretender Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Baiern.  

s̓ Bairer Gmoabladl
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11. Änderung Flächennutzungsplan „Berganger-Quellenweg“, Billi-
gungs- und Auslegungsbeschluss
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 11.09.2023 die 11. Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich „Berganger-Quellenweg“ beschlos-
sen. In der Sitzung vom 13.11.2023 wurde der Geltungsbereich nochmals 
geändert. Zwischenzeitlich hat der mit der Planung beauftragte Planungs-
verband Äußerer Wirtschaftsraum München die ersten Entwürfe für die 
Planzeichnung, Begründung und Umweltbericht erstellt. Die Entwürfe wur-
den dem Gemeinderat mit der Ladung zugeschickt. Durch die 11. Änderung 
soll eine Anpassung des Flächennutzungsplanes erfolgen. Zum Teil soll eine 
Wohnbaufläche dargestellt werden und ansonsten Grünflächen bzw. Flä-
chen für die Landwirtschaft. Der Gemeinderat billigt die vom Planungsver-
band Äußerer Wirtschaftsraum München erstellten Entwürfe für die Plan-
zeichnung, Begründung und Umweltbericht in der Fassung vom 08.04.2024. 
Die Verwaltung wird beauftragt die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach §§3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. Auf den Be-
teiligungszeitraum wird durch gesonderte Bekanntmachung hingewiesen.

Wir bieten u.a. Geldanlage (monatlich oder Einmalzahlung) und Altersvor-
sorge, sowohl konservativ als auch kombiniert mit bewährten Aktienfonds, 
Generali exklusiv Sachwertanlagen oder auch mit Goldanteilen. Diese An-
lagen sind unter bestimmten Voraussetzungen steuerbegünstigt, flexibel 
anpassbar und immer verfügbar. Auch mit Pflege- und Berufsunfähigkeits-
vers. (BU) kombinierbar. Tipp für Schulabgänger: Schüler BU ist günstiger 
als Handwerker BU! Bei einer BU als Schüler abgeschlossen, bleibt dieser 
deutlich günstigere Tarif auch später im Berufsleben immer bestehen!

Zuschussantrag der Kath. Dorfhelferinnen und Betriebshelfer in Bay-
ern gGmbH
Die Dorfhelferinnen und Betriebshelfer sind für Familien bzw. Mitmenschen 
in besonderen Notsituationen auch im nichtlandwirtschaftlichen Bereich tä-
tig. Um diese Unterstützung weiterhin in dem Umfang aufrecht erhalten zu 
können, wurde um eine Zuschussanpassung gebeten. Es wird ein Festzu-
schuss von jährlich 400,00 € pro Landkreisgemeinde und eine Bezuschus-
sung pro geleistete Arbeitsstunde von 2,50 € im jeweiligen Gemeindegebiet 
vorgeschlagen. Bisher wurde von den Gemeinden ein jährlicher Pauschal-
zuschuss von 200 € und 1,00 € pro geleistete Stunde gewährt. Mit Schreiben 
vom 05.03.2024 beantragte die kath. Dorfhelferinnen und Betriebshelfer in 
Bayern gGmbH bei der Gemeinde Baiern die Zuschussanpassung. Der Ge-
meinderat Baiern stimmt der Erhöhung des jährlichen Festzuschusses auf 
400,00 € und des Zuschusses von 2,50 € je geleisteter Arbeitsstunde zu-
gunsten der Kath. Dorfhelferinnen & Betriebshelfer in Bayern gGmbH zu. 
Die Erhöhung wird ab 2023 rückwirkend gewährt.

MODISTENWERKSTATT
Margreth Bilger
Lärchenstr. 16 · 85625 Berganger
Tel. 0 80 93 - 90 19 82
margreth-bilger@web.de
www.hut-art.de

Filz- & Strohhüte
Stirnbänder & Kappen
Zeitlose Damen- und Herrenhüte
Individuell e Maßanfertigungen
Änderungen

Lärchenstr. 16 · 85625 Berganger

Änderungen
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Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
1.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt die Ingenieurleistungen für die tiefbau-

liche Erschließung von Feuerwehrhaus/Bauhof an das Ingenieurbüro 
Aquasys, Nettelkofen aufgrund des Honorarangebotes vom 20.2.2024 
zum Preis von 41.580 € netto.

2.	 Der Gemeinderat Baiern vergibt den Auftrag für einen Kleinschlepper 
für den Bauhof, sowie für das benötigte Zubehör (Schneefräse und 
Schneeräumschild), zum Gehsteig und Parkplatz räumen, an die Firma 
BayWa AG Kommunaltechnik, aufgrund der Angebote vom 05.03.2024 
zum Angebotspreis von 27.132 € brutto und 10.031,70 € brutto. Der alte 
Schlepper soll von BayWa angekauft werden. 

3.	 Der Gemeinderat Baiern genehmigt den Gestattungsvertrag mit der 
Firma Next2Sun Projekt GmbH für die Verlegung einer Kabeltrasse auf 
dem Gemeindegebiet Baiern von der Gemeinde Tuntenhausen her. 

Sitzung vom 13. Mai 2024

Trinkwasserbrunnen Georgenberger Au - Probebohrung, aktueller 
Sachstand
Für die Errichtung des 2.Trinkwasserbrunnens in der Georgenberger Au 
wurde letzte Woche die Probebohrung für den möglichen Standort durchge-
führt. Die Bohrung musste bei einer Tiefe von 36 Meter eingestellt werden, 
da bei den letzten 5 Meter nur noch blaugrauer Ton zum Vorschein kam 
und es kein Durchkommen mehr gab. Bis zu einer Tiefe von 31 Meter kam 
Kies vor. Die geophysikalischen Erkundigungen hatte diesen Bohrpunkt als 
mögliche Wasserrinne gewertet. Das zuständige Ing. Büro hatte bisher noch 
nie den Fall, dass die Messungen so im Ergebnis daneben lagen. Deshalb 
wird von dem Fachbüro, dass die Geophysik durchgeführt hat, eine schrift-
liche Stellungnahme angefordert.

Heute Vormittag fand ein Ortstermin mit den Fachleuten für das weitere 
Vorgehen statt:

	� Im nächsten Schritt müssen die geplanten Pegelbohrungen bei Herr-
mannsdorf und bei Georgenberg durchgeführt werden.
	�Da die Probebohrung für den 2. Brunnenstandort erfolglos war, wird 
der Bohrpunkt wieder verfüllt.

Die Ergebnisse der zwei Pegelbohrungen sind abzuwarten. Nach Auswer-
tung aller Ergebnisse und Berechnungen findet eine Besprechung mit allen 
Beteiligten und dem WWA Rosenheim statt.

Neubau Feuerwehrhaus/Bauhof/Wertstoffhof - aktueller Sachstand
Das Leistungsverzeichnis für die Ausschreibung der Gebäude wird derzeit 
vorbereitet. Die Kostenschätzungen des Ing. Büros liegen bei 3,4 Millionen.
Geplant ist mit den Erdarbeiten im Juli zu starten, dann könnte im Septem-
ber der Rohbau beginnen. Der Einbau einer Aufzuganlage war bisher nicht 
vorgesehen. Der zukünftige Gruppenraum der Feuerwehr befindet sich 
über der Fahrzeughalle (fast 6 Höhenmeter), deshalb sind Überlegungen 
für eine Anschaffung da. Das Architekturbüro Baumann konnte in den Ge-
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bäudeplanungen noch zwei Standorte finden, wo der Einbau einer Aufzug-
anlage noch möglich wäre. Im Gemeinderat ist man der Meinung, dass die 
Nutzung der Aufzuganlage den Kostenaufwand nicht gerecht wird. Zu den 
Anschaffungskosten kommen die regelmäßigen Wartungsarbeiten noch 
hinzu. Der Gemeinderat Baiern lehnt die Weiterplanungen für den Einbau 
einer Aufzuganlage für den Neubau Feuerwehrhaus mehrheitlich ab. 

Anbau Kinderhaus
Momentan hängen die Anbaupläne am Brandschutz. Dem bisherigen 
Brandschutzplaner ist das Konzept bekannt, dieser war bis dato krankheits-
bedingt nicht erreichbar. Ein zweites Büro zu beauftragen wäre der Auf-
wand wesentlich höher, da die Daten neu zu erfassen sind. 

Bewerbungen für Kinderhaus Antholing
Es liegen einige Bewerbungen als Pfleger/Erzieher für das Kinderhaus vor. 
Davon ist eine Bewerbung mit Interesse an der Mietwohnung im neuen Rat-
haus. 

Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
1.	 Die Anzeigenpreise für das Gmoabladl werden zum 01.07.2024 angepasst. 

Die Werbeabonnenten wurden bereits schriftlich informiert. 
2.	 Der Gemeinderat genehmigt nachträglich die Reparaturkosten für den Uni-

mog in Höhe von 13.182,44 € brutto. Diese hat der Bürgermeister vorab 
beauftragt.  

Von der Gemeinde für die Gemeinde
Notfallpflegekiste

Es passiert leider schneller als man denkt: Ein naher Angehöriger braucht 
Pflege oder wird überraschend schnell (und dann vielleicht auch noch am 
Freitagnachmittag) aus dem Krankenhaus entlassen. Zuhause stellt man 
dann schnell fest, was man alles benötigt, aber eben nicht verfügbar ist. Nach-
dem wir selbst in dieser Situation erst mal recht hilflos waren habe ich eine 
Pflegebox zusammengestellt, die übergangsweise ausgeliehen werden kann, 
sodass man im Notfall schnell an die entsprechende Ausstattung kommt. 

Die Notfallpflegekiste besteht aus den nachfolgenden Hilfsmitteln: 
	� Schnabelbecher (5 Stück)
	� 	Urinflasche mit Aufhängung für das Bett/Betteinlagen
	� 	Windeln/Windelhosen
	� 	Desinfektionsmittel/Handschuhe
	� 	Franzbranntwein zum Einreiben

Diese Kiste ist für den Notfall gedacht, bis die notwendigen Sachen mit Rezept 
bzw. über ein Sanitätshaus besorgt werden können. Bitte falls möglich wieder 
auffüllen und sauber zurückgeben. 

Zudem stehen folgende Hilfsmittel zur Verfügung: 
	� 1 Rollstuhl
	� 2 Rollatoren
	� 1 Duschhocker
	� 3 Gehstöcke

ACHTUNG: ohne Gewährleistung, gebrauchter Zustand (vor Benutzung noch-
mal überprüfen)

Bei Bedarf bitte anrufen bei Anna Hufsky (Tel. 08093/905855) oder Anne- 
marie Kosel (Tel. 08093/2632 oder 0151/1284 7971). Abzuholen im Gemein-
dehaus in Berganger. 

Annemarie Kosel

Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.
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Gelegenheit mal hinter die Kulissen der Bio-Produktion zu schauen.  Mehr Infor-
mationen: www.oekomodellregionen.bayern/vg-glonn

Ansprechpartner: 
	� Angelika Gsellmann: angelika.gsellmann@glonn.de; Tel: 08093/9097-58
	� Franz Hobmeier: franz.hobmeier@glonn.de; Tel: 08093/9097-59 

Angelika Gsellmann

Ökomodellregion VG Glonn
Baiern ist Ökomodellregion

Gemeinsam mit Glonn, Moosach, Oberpframmern, Egmating und Bruck bildet 
Baiern die kleinste der 35 bayerischen Ökomodellregionen. Das Ziel: Den loka-
len Ökolandbau ankurbeln, mehr Bioanbaufläche, mehr Verarbeitung von Bio-
produkten, verstärkte regionale Vermarktung. Davon profitieren ALLE - in Form 
vitaler Betriebe, stabiler Wertschöpfungsketten, mehr Ernährungssouveränität 
und vielfältiger Natur- und Kulturlandschaft. Die Gemeinde Baiern gehört jetzt 
schon zu den Spitzenreitern: Knapp 27% der landwirtschaftlich genutzten Flä-
che innerhalb des Gemeindegebiets werden bereits biozertifiziert bewirtschaf-
tet. 30% ist das ambitionierte Ziel der vom Land Bayern getragenen Initiative 
BioRegio 2030. In der gesamten Verwaltungsgemeinschaft liegt der Anteil der 
Ökoanbaufläche bei ca. 22%. Doch der Anbau allein genügt nicht. Die Bio-Pro-
dukte müssen auch verkauft werden können. Für eine stabile regionale Nach-
frage heißt es Bewusstsein schaffen für den Mehrwert von regionalem Bio. „Er-
zeugerInnen und VerbraucherInnen sollen einander wieder näherkommen“, so 
der Wunsch vieler ortsansässiger Bauern und Bäuerinnen und das erklärte Ziel 
der Ökomodellregionsmanagerin Angelika Gsellmann. Gemeinsam mit ihrem 
Kollegen Franz Hobmeier ist sie seit Januar Ansprechpartnerin für alle Anliegen 
rund um die Ökomodellregion. 

Nach dem Marktfest, der Auftaktveranstaltung auf der Bio-Betriebe wie die Hof-
käserei Stroblberg oder der Zehatmoarhof – beide aus der Gemeinde Baiern 
– demonstriert haben wie gut bio von nebenan schmeckt, folgt bald schon das 
nächste Highlight: Kino am Bauernhof. Gezeigt wird der Film „Der Bauer und 
der Bobo“. Das Thema: Stadtmensch trifft Bergbauern – wie Menschen aus zwei 
Welten sich verstehen lernen. (25. Juli 2024, Beginn: 20:00 Uhr, Einlass: 19:00 
Uhr, Die Meierei, Glonner Str. 9, 85667 Oberpframmern, Eintritt: 5 €) 

Im Herbst wird’s schließlich sportlich: Nach dem Vorbild der Bairer Bauern or-
ganisiert die Ökomodellregion am 29. September eine Hofradltour - eine gute 

h a n n o  g r ö ß l
s t e i n m e t z -   u n d   s t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

g rabmal   b runnen  gar tenob jek te
inschr i f ten   reparatu ren

l i n d a c h        3
8 5 6 2 5  b a i e r n

f o n  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5
f a x  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5

i n f o @ s t e i n w e r k g r o e s s l . d e
w w w . s t e i n w e r k g r o e s s l . d e

stein
werkgarten & grabmal
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Bairer Burschen
Maibaum-Stüberl

Dieses Jahr war es endlich wieder soweit anlässlich des Bairer Maibams ein 
Stüberl auf die Beine zu stellen. Seit Ende Januar liefen die Vorbereitun-
gen in Kleinesterndorf. Pünktlich zur Eröffnung am 05. April war das Stüberl 
mitsamt Kegelbahn und kleinem Biergarten fertig. Über fast vier Wochen 
hatten wir täglich geöffnet und konnten uns immer über reichlich Gäste 
freuen. Neben dem normalen Stüberlbetrieb und ein wenig hin und her 
mit dem Jugend- und Bauamt veranstalteten wir an den vier Montagen ein 
Kesselfleisch-, Spare-Ribs-, Rollbraten- und Steckerlfischessen. Zudem orga-
nisierte der Kinder- und Jugendverein einen Kindernachmittag und die Old-
timer Kameraden Netterndorf/Hohenthann einen Oldtimer-Frühshoppen. 

Herzlich bedanken möchten wir uns bei der Familie Frumm, dass wir den 
Platz zur Verfügung hatten, und unseren Köchen an den Montagen (Chris-
tian Schinnagl und Virgil Kosel). Zudem danken wir auch den unterschied-
lichen Vereinen, die uns einige Nachtwachen abgenommen haben, und je-
dem, der uns anderweitig unterstützt hat. 

Vinzenz Stadler

Bairer Musi 
Erfolgreiches Wertungsspielen in Schönau

Die Bairer Musi erfreut sich über den sehr guten Erfolg bei der Marsch-
musikwertung im Rahmen des 58. Bezirksmusikfestes in Schönau 2024. Bei 
leicht einsetzendem Regen nahmen wir Anfang Juni beim Bezirksmusikfest 
im benachbarten Schönau in der Disziplin Marschmusikwertung mit dem 
Gamsgebirg-Marsch teil. Im Anschluss an den Festzug fand die Wertung 
neben dem Schönauer Sportplatz mit insgesamt 5 teilnehmenden Kapel-
len statt. Dabei durften erstmals auch unsere jungen Musikanten bei einem 
Wertungsspielen mitmachen. Sicherlich auch Dank der noch kurzfristig an-
gesetzten Marsch-Proben auf dem Kirchenparkplatz in Antholing, wurde ein 
sehr guter Erfolg in Schönau erzielt. Zum Abschluss des Bezirksmusikfestes 
durften wir mit der Höhenrainer Musi beim Kesselfleischessen noch einmal 
am Abend aufspielen. Dabei spielten wir auch gemeinsam einige Stücke mit 
den Höhenrainern, was beim Publikum super ankam. 

Abschied von Hans Spiel

Wir wollen uns an dieser Stelle im Namen der gesamten Bairer Musi von 
unserem langjährigen aktiven Mitglied Hans Spiel verabschieden. Hans war 
immer ein zuverlässiger und allseits beliebter Mitspieler in unserer Musi, 
der stets für einen Spaß zu haben war und leider viel zu früh von uns gegan-
gen ist. Wir werden ihn nicht vergessen. (Ausführlicher Nachruf auf S. 53.)

Lucie Bell
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Volles Haus bei der Pfingstwallfahrt in Altötting

Die Kirche ist brechend voll, es ist regsam, über uns schwingen die Fah-
nen der „Legio Mariens“ und alle freuen sich, lauthals singend, klatschen 
im Takt mit und sind alles zwischen ergriffen und losgelöst. Die Predigt des 
sympathischen Pater Markus Hau, Provinzial des Pallottiner-Ordens aus 
Freising, und unsere Lieder werden immer wieder mit Applaus gewürdigt 
und die strahlenden Gesichter, rings um uns, beflügeln. Beseelt sind alle 
Beteiligten, die zu diesem beeindruckenden Moment beitragen. Mit 25 Sän-
gerinnen und Sänger, samt Musikanten, zeigen wir worauf wir uns seit drei 
Monaten vorbereitet haben. Es ist ein unbeschreiblicher Moment, den wir 
mitgestalten dürfen. Nach knapp zwei Stunden ist alles schon wieder vor-
bei. Unter den Klängen der „Schwarzen Madonna“, ein Lied, das hier nicht 
fehlen darf, aus 4.000 Kehlen und nach dem Segen endet der Gottesdienst. 
Die Leute verlassen langsam wieder die Kirche und wir singen noch „We are 
the World“, auch für uns als „Zuckerl“, und viele Pilger halten nochmal inne 
und lauschen andächtig. 

Dann ist es vorbei. Egal wo wir uns jetzt in Altötting sehen lassen, sprechen 
uns die Pilger an, schütteln uns unendlich viele Leute die Hände, bedanken 
sich für die schöne Gestaltung des Gottesdienstes. Und da ist es, diese in-

Chor „undique“ 
Pfingstwallfahrt 2024 – ein lebendiges Glaubenszeugnis

Ein „Augen- und Ohrenzeugenbericht“ aus Altötting: Noch ist es ruhig, fast 
unwirklich ruhig und die Feuchtigkeit vom Regen der Nacht liegt wie Nebel 
in der Luft. Gespannt schauen wir alle immer wieder auf die Uhr. Bereits 
seit kurz nach 7 Uhr sind wir im Einsatz. Einige sind schon vor Stunden an-
gefahren: Stellprobe, Soundcheck, zum Einsingen und die Stimme vorbe-
reiten in die Musikschule, letzte Instruktionen, letztes Ansingen der Lieder 
für den Abschlussgottesdienst der diesjährigen Pfingstwallfahrt und dann 
warten. Wann erreichen die Pilger ihr Ziel „Altötting“ endlich? Dann sieht 
man sie den Kapuzinerberg, vorbei an der Gnadenkapelle, herab zur St-An-
na-Basilika kommen. Gut 4.000 Pilger, die die letzten zwei, drei, manche vier 
Tage aus München, Freising und Rosenheim nach Altötting gepilgert sind 
und jetzt endlich eintreffen. Eingereiht haben sich viele Gläubige aus dem 
Landkreis Ebersberg. Auch aus Baiern, Glonn, Aßling und und und… und 
aus etlichen an den Strecken liegenden Orten, in die verschiedenen Pilger-
gruppen, um in Heiligenstadt zusammenzutreffen und die letzten gut fünf 
Kilometer singend und betend gemeinsam zu gehen. Unter dem Geläut der 
Glocken von Altötting, sichtlich gezeichnet von den Strapazen und dennoch 
mit einem Strahlen in den Augen, ziehen sie in die wunderschöne Basilika 
ein. Das ist es, auf was wir gewartet haben. Die Orgel spielt ein fulminantes 
Intro, während sich die Kirche stetig füllt und jetzt geht’s auch für uns end-
lich los. Uns, dem Chor „undique“ aus Baiern und Umgebung. „Undique“ la-
teinisch für „von überall her“ und das verbindet uns mit den Pilgern, die hier 
eintreffen und die wir nach 2014, 2019 jetzt schon zum 3. Mal im Abschluss-
gottesdienst empfangen dürfen. Wir beginnen mit den ersten Liedern „Hear 
our praises“ und „Atme in uns, Heiliger Geist“, während der Strom an Men-
schen scheinbar endlos ist der sich überall in der Kirche verteilt. Jedem ist 
klar: das heute wird ein besonderer Gottesdienst. 
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Kirchen- und Männerchor Berganger
Terminankündigung Adventssingen

Sonntag, den 1. Dezember um 19 Uhr in der Kirche in Berganger mit an-
schließendem gemütlichen Beisammensein im Gemeindesaal

Stefan Riedl

nere Zufriedenheit und das leichte Grinsen im Gesicht, das sagt, „Pfingst-
wallfahrt Altötting 2024, wir waren vorne mit dabei -  ganz vorne!! Das muss 
man mal erlebt haben!

Der Chor „undique“ beim „Fest des Glaubens“

PS: Wer uns wieder einmal hören will hat beim Wortgottesdienst am 29. 
September 2024 um 11:00 Uhr die Gelegenheit, auf der Bühne der Lande-
gartenschau in Kirchheim bei München. Weiter Termine unter www.chor-
undique.de

Sebastian Berghammer 

Begleitung in der häuslichen Pflege
Tina Globisch - 0179/430 97 34
www.begleitung-pflege.de
Verständnis, Unterstützung, Lösungen 
20 Jahre Berufserfahrung als Intensivfachpflegekraft 

Hilfe bei einer akuten Pflegesituation
zu Hause
Praktische Anleitung & Begleitung
beim Erlernen der Grundpflege eines
Angehörigen
zusätzliche Pflegeleistungen neben
dem Pflegedienst 
Freiraum für sich selbst

I c h  a r b e i t e : S i e  b e n ö t i g e n :

Selbstständig und flexibel
Unabhänig von Pflegediensten
und Pflegekassen 
kompetent und zuverlässig
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Kinder- & Jugend Verein Baiern
Was gibt es Neues bei uns?

Vielleicht haben es einige schon gesehen, wir 
haben ein neues Logo! Unter diesem farbenfro-
hen Lebensbaum sind wir zukünftig unterwegs 
und freuen uns auf viele Aktionen, Feste und 
tolle Unternehmungen als Verein. 

Auch auf Instagram sind wir jetzt vertreten! Hier 
halten wir euch immer auf dem Laufenden, kün-
digen Neues an und geben kleine Rückblicke. 

Kein Instagram? Kein Problem! Auch unsere 
Homepage ist gerade im Aufbau, unter: www.ki-
juv-baiern.de, könnt ihr uns zukünftig finden.

Du willst uns unterstützen? Jeder ist 
in unserem Helferkreis herzlichst 
Willkommen und wir sagen jetzt 
schon DANKE für die tolle Hilfe!

Ostereiersuche am Ircherhaus

Die erste Aktion der neuen Vorstandschaft 
war Dank euch ein voller Erfolg. Bei windi-
gem, jedoch sonnigem Wetter waren alle 
herzlichst eingeladen rund um und im Ir-
cherhaus die versteckten Kleinigkeiten vom 
Osterhasen zu finden. Mit viel Freude und 
Elan stürmten die großen und kleinen Kin-
der los und zum Schluss wurden auch alle 
fündig! 

Familien-Maibaumwache

Wie aufregend ist die Maibaumzeit und dann auch noch in der eigenen Ge-
meinde. Damit auch die Kinder und Jugendlichen in den Genuss einer „Wa-
che“ kommen, haben wir ganz kurzfristig eine Familienwache organisiert! 
Danke nochmal an die Bairer Burschen für eure Spontanität uns als KiJuV 
einen Sonntagnachmittag zu überlassen!

Bei strahlendem Sonnenschein 
und wunderbarem Kaffee und 
Kuchen begann um 14:00 Uhr 
die Familienwache. Aus allen 
Richtungen kam Groß und Klein 
um den Nachmittag zu genie-
ßen! Für alle war etwas geboten: 
Glitzer-Tattoos, Maltisch, diverse 
Hüpftiere usw. Als Highlight gab 
es zur Stärkung die leckeren Din-
kelpizzen der Urkorn Bäckerei 
aus dem mobilen Holzofen. Den 
ganzen Nachmittag über bis in 
die frühen Abendstunden wur-
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de fleißig gekegelt und gemütlich zusammengesessen. Das Wichtigste: Der 
Maibaum war natürlich auch gegen Ende der Familienwache um 18:00 Uhr 
noch da. 

Ein großes DANKESCHÖN geht selbstverständlich an die Helfer. Mit der ers-
ten Aktion haben wir in unserem Helferkreis gar nicht lange warten müs-
sen und schon hatten wir etliche Kuchenspenden und fleißige Verkäufer 
gefunden, die uns sowohl an der Bar, als auch an der Kuchenfront fleißig 
unterstützt haben! Ein herzliches VERGELTS GOTT geht an die Urkorn Bä-
ckerei! Korbinian und sein Team haben den gesamten Gewinn vom Pizza-
verkauf in Höhe von 600€ an den KiJuV gespendet! Vielen lieben DANK an 
den Trachtenverein für eure Kuchentheke, Kaffeemaschinen, Geschirr, etc. 
Schön, dass sich die Vereine untereinander aufeinander verlassen können.

Ircherhaus und 72h-Aktion

Das Ircherhaus erstrahlt im neuen – alten Glanz. Die gemütlichen Räume 
laden zum Treffen und Verweilen ein. Vom Kaminofen über eine sehr gut 
ausgestattete Küche, alles ist da! Ob groß, ob klein, Kindergeburtstage, mit 
Freunden treffen – ihr seit immer willkommen im Ircher. Den benötigten 
Schlüssel könnt ihr euch gerne hier abholen:

	� Katharina Neumaier, Antholing 	
	� Sandra Raguse, Antholing	
	� Katrin Schärfl, Weiterskirchen	
	� Barbara Cutura, Berganger

Wir haben nur eine große Bitte: Jeder, der sich im Ircherhaus aufhält, muss 
sich in unser Gästebuch eintragen. Dies liegt direkt neben der Eingangstür 
auf der Fensterbank! Einfach eintragen wann ihr gekommen seit und wann 
ihr wieder geht! Also ganz unkompliziert. In der Vergangenheit wurde das 
leider oft vergessen. Liebe Erwachsene, gebt diese Info bitte auch an eure 
Heranwachsenden weiter.

Auch unser Spielekistl ist im Ircherhaus untergebracht. Hier gibt es ver-
schiedene Arten von Spielzeugen, die gerne ausgeliehen werden dürfen. 

Nicht nur wir als KiJuV haben unseren Frühjahrsputz im Ircher gemacht, 
auch die KLJB hat sich ausgetobt – positiv natürlich! Bei der 72h-Aktion hat 
die Landjugend unter der Leitung von Vinzenz Stadler Tolles geleistet! So 
hat das Ircherhaus nun einen komplett renovierten Billardraum mit reno-
viertem Billardtisch und neuen Queues (auch Kinderqueues). Aus der Bib-
liothek im ersten Stock ist ein wunderschöner Raum entstanden, der mit 
Eckbank, Couch und kleinem Tresen zum gemütlichen Beisammensein ein-
lädt! Selbst der Tisch und die Hausbank im Außenbereich haben eine Well-
nesskur erhalten und erstrahlen nun im neuen Glanz!  

Neugierig? Dann komm(t) vorbei!

Barbara Cutura 

85625 Baiern
Tel. 08093 / 901 08 18 

Raphaelweg 12 
 

Garten- und Landschaftsbau  Planung, Anlage und Pflege
Christian Michel  

www.michel-gartengestaltung.de
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Kath. Landjugend Bewegung Baiern
72h-Aktion

Im April fand wieder die 72h-Aktion der BDKJ (Bund der Katholischen Ju-
gend) und seiner Verbände statt. Wie schon die Male zuvor beteiligte sich 
die KLJB bei diesem Projekt. Treu dem Motto „Die Welt ein Stückchen bes-
ser machen“ haben 13 Jugendliche im Alter von 10 bis 17 Jahren am dritten 
Aprilwochenende diesen Jahres das „Ircherhaus“ in Antholing aufpoliert. In 
Absprache mit dem Kinder- und Jugendverein wurde der Billiard-Raum  ge-
strichen und etwas aufgehübscht. Die größte Veränderung gab es jedoch in 
der alten Bücherei im ersten Stock. Hier kamen die alten Möbel raus und 
die Jugendlichen bauten eine neue Theke mit Bar ein. Auch eine Eckbank 
mit Tisch und ein altes Sofa fanden hier ein neues Zuhause. Neben den 
groben Arbeiten wurden auch neue Vorhänge für den Jugendraum genäht. 
Ein großes Danke geht an die Material-Spenden von Wolfgang Greithanner, 
am Geßler Hans, der Schreinerei Franz Xaver Riedl und Tracht & Handwerk 
Stacheter sowie an die Vorstandschaft der KLJB-Baiern, die diese Aktion or-
ganisiert und betreut hat. 

Amalie Zellermayr

Ballettschule TANZTANZTANZ 
Gelungener Auftritt beim Kinder und Jungendfest Glonn

Dankeschön für die Einladung zum Kinder und Jugendfest Glonn. Die Bal-
letttänzerinnen haben am 08. Juni um 16:00 Uhr für Begeisterung gesorgt. 
Egal ob groß oder klein, alle Tänzerinnen waren perfekt auf ihre Fähigkeiten 
abgestimmt in die Choreographie integriert. So war es allen Tänzerinnen 
möglich, ihr Können nach den harten Wochen der Vorbereitung in Berg-
anger unter Beweis zu stellen. An Mut hat es den Tänzerinnen nicht ge-
fehlt, vor dem großen Publikum aufzutreten. Ballett hat in diesem Fall den 
Tänzerinnen geholfen, Selbstvertrauen zu gewinnen, sich auf der Bühne zu 

präsentieren und in einem Team 
zusammenzuarbeiten. Die offene 
Bühne stellte eine Herausforderung 
dar, die perfekt gemeistert wur-
de. Ich bin extrem stolz auf meine 
Tänzerinnen und darauf, was sie 
durch das gemeinsame harte Trai-
ning erreicht haben. Jede Bühnen-
erfahrung ist wichtig für die Zukunft 
im Ballett, aber auch im privaten 
Leben. Wir gehen mit viel Mut und 
gestärkt zurück in den Unterricht 
und bereiten uns auf die nächste 
große Vorführung am Samstag, den 
23. November 2024 um 15:30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Oberpfram-
mern vor.

Chiung-Yao Chiu

s̓ Bairer Gmoabladl s̓ Bairer Gmoabladl



32 

Bairer Grundschule
Besuch der Klasse 3b bei der Feuerwehr

Am Montag vor den Osterferien gingen wir fröhlich zur Bairer Feuerwehr. 
Am Feuerwehrhaus wurden wir bereits von 5 Männern der freiwilligen Feu-
erwehr empfangen. Als Erstes lernten wir wie man sich in einer Brandsitu-
ation verhält. Wir lernten die 5 W-Fragen des Notrufs kennen und erfuhren 
was wir bei einem Feuer im Kinderzimmer tun sollen.

Nach einer ausgiebigen Brotzeit mit Wienern und Semmeln durften wir 
die Ausrüstung der Feuerwehr kennenlernen. Ausführlich zeigten sie uns 
das Feuerwehrauto und die Schutzanzüge der Feuerwehr. Besonders inte-
ressant war es zu sehen wie man die Atemschutzausrüstung anlegt. Da-
bei durften wir sogar selbst einmal kurz in den silbernen Hitzeschutzanzug 
schlüpfen.

Das Spannendste kam aber zum Schluss: Die Männer der Feuerwehr zeig-
ten uns was passiert, wenn man einen Ölbrand mit Wasser löscht. Dabei 
konnten wir eine riesige Stichflamme beobachten. Wir haben eindrücklich 
gelernt, dass man Wasser niemals in brennendes Fett gießen darf.

Nach einem Gruppenfoto 
wurden wir unter Sirene 
und Blaulicht in den Feu-
erwehrautos wieder zur 
Schule gefahren. Für uns 
alle war der Besuch bei der 
Bairer Feuerwehr ein ganz 
besonderes Highlight.

Vielen Dank für den tollen 
Vormittag!

Hannah Kretschmar

Gut�beraten�ist�besser�geurlaubt!

Touristik�&�Reiseplanung
Sybille�Ellmann

Grottenweg�1
85625�Glonn
Tel:�08093�/�3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Ihre�persönliche Traumreise�finden�Sie�bei

BALLETT  
IN BERGANGER

TANZ

SO 
WIE
DU

BIST

Anmeldung ab sofort möglich!

office@tanztanztanz.de
+49 174 2060 735

tanztanztanz.de
Die moderne Ballettschule
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Frauengemeinschaft Baiern
Torten-Verzierkurs

Am Samstag, den 23. März hielt Kon-
ditormeisterin Rosi Sigl für uns einen 
Torten-Verzierkurs. Vor allem jüngere 
Nachwuchskonditorinnen ließen sich 
Tipps und Tricks zeigen und stellten 
auch eifrig Fragen rund um‘s Thema 
Backen und Verzieren. Es war faszinie-
rend zu sehen, welche Möglichkeiten 
es zum Verzieren gibt, und mit welcher 
Routine das bei Rosi von der Hand ging. 
Bei uns dauert das alles etwas länger 
und wird dafür nicht so perfekt.

Auch welch tolle Formen man bzw. frau den Kuchen verleihen kann – nicht 
nur immer so langweilig rund wie bei mir. Eine leckere Wickel-Torte, eine 
Hausdach- oder Pyramiden-Torte oder ein fruchtiges Muttertags-Herz ist 
für uns Kuchenbäckerinnen jetzt kein Problem mehr. Verschiedene Füllun-
gen und Verzierungen – ob mit Schokolade, Ceme oder auch eine Deko mit 
frischen Blumen – wir haben´s jetzt drauf.

Zum Abschluss des Nachmittags durf-
ten wir die Prachtstücke verspeisen. 
Es war zwar fast ein wenig schade, die 
Torten zu zerteilen, aber sie schmeck-
ten uns allen hervorragend. Wir Damen 
hatten unseren Spaß und einen kurz-
weiligen, kalorienreichen Nachmittag.

Jahreshauptversammlung

Am 16. Mai fand unsere Jahreshauptversammlung statt. Wie immer began-
nen wir diesen Abend mit einer Maiandacht in der Antholinger Kirche. Dan-
keschön an alle, die diese halbe Stunde der Besinnung, Ruhe und Andacht 
für uns so wunderbar gestaltet haben. Renate Baumann lud uns zum Nach-
denken ein zum Thema  „Maria als Knotenlöserin“ und der Kirchenchor er-
freute uns mit „Blick vom Himmelsthron“ –  einem wunderschönen Lied für 
Chor mit Tenor-Solo. 

Im Anschluss fand die Versammlung beim Wirt in Netterndorf statt – mit 
Einblicken in die Kasse, Rückblicken und Ausblicken aufs Vereinsgesche-
hen. Bei einem Glaserl Maibowle sammelten wir fleißig Ideen und Liedvor-
schläge für unser geplantes Singen am Lagerfeuer. Den Abend veranstalten 
wir gemeinsam mit dem Kinder- und Jugendverein. Von Volksliedern über 
STS, Beatles-Songs und ruhigen Balladen war alles auf den Wunschzetteln. 
Schauen wir mal, was sich da alles erfüllen lässt. Es wird hoffentlich eine 
tolle „Weibernacht“ mit Singen, Cocktails und Fröhlichkeit. Braucht nur das 
Wetter noch mitspielen. 

Terminankündigung

Nachfolgende Termine sind geplant:
	� 14. August 2024: Lagerfeuer-Abend
	� 21. September 2024: Tagesausflug nach Regensburg 
	� 26. OKtober 2024: Tausch-Cafe in Berganger
	� 30. November 2024: Senioren-Adventsfeier
	� 7. Dezember 2024: Fahrt zum Christkindlmarkt

Wir freuen uns drauf, Euch bei der ein oder anderen Veranstaltung zu tref-
fen.

Sieglinde Widmann
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Pfingstwallfahrt nach Altötting

Aus unserer Gemeinde beteiligen sich seit ca. 40 Jahren immer wieder einige 
Leute an der großen Pfingstwallfahrt München-Altötting. Mehrere Gruppen 
machen sich für 2, 3 oder 4 Tagen auf die ca. 100 km und treffen am Pfingst-
montag in Heiligenstatt zusammen. Dann folgt der  gemeinsame Einzug mit 
ca. 3500 Wallfahrern nach Altötting. Abwechselnd darf immer eine Gruppe 

vorausgehen. Diese Gruppe gestaltet auch den 
Abschlußgottesdienst und darf den Chor aus-
wählen. Heuer waren wir mit der Gruppe 1 vorn 
dran. Ich durfte das Kreuz tragen. Auf dem Hut 
sind die Plaketten der vergangenen Jahre zu se-
hen, dazu eine Plakette unserer Gemeinde. In 
der Kirche konnte ich den Chor Undique begrü-
ßen. Die wunderbare musikalische Gestaltung 
war eine Belohnung nach den anstrengenden 
Tagen. Über neue Teilnehmer freuen wir uns 
sehr, jeder ist willkommen. 

Annemarie Kosel

Hagenrainer Theo
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Angerweg 14 · 85625 Antholing

Tel. 0 80 93 / 46 91
www.fliesen-hagenrainer.de

Meisterbetrieb

Gartenbauverein Baiern
Jahresversammlung 

Unsere Jahresversammlung fand am Freitag, den 12. April beim Wirt in 
Netterndorf statt. Der Vorstand begrüßte zunächst die ca. 80 Anwesenden 
und bat anschließend um das Gedenken an die verstorbenen Mitglieder. 
Danach wurden Protokoll und Kassenbericht verlesen. Es folgte ein kurzer 
Rückblick übers letzte Gartenjahr von Wolfgang Greithanner. Anschließend 
gings zum Vortrag „Traumrosen und ihre stilvollen Begleiter“ und „Der be-
lebte Schatten - Schattenblüher“. Der Referent Peter Gasteiger bescherte 
uns einen recht amüsanten Vortrag. So erfuhren wir im ersten Teil, dass 
die Rose eine Königin ist, die auch so behandelt werden will, über ihren 
Lieblingsplatz, übers Düngen und ihre bevorzugten Nachbarn. Im zweiten 
Teil erzählte er uns alles über die Schattenblüher: Bodenansprüche, Farb-
auswahl, Düngung und vieles mehr. Seine Anekdoten über die Arbeit im 
Klostergarten rundeten den kurzweiliegen Vortrag ab und bescherten uns 
einen vergnüglichen und informativen Abend. Dieses Jahr konnten wieder 
acht Mitglieder für ihren Blumenschmuck mit einem Diplom und einer Hor-
tensie geehrt werden. Zum Ende der Versammlung gab es traditionell Fotos 
vom Blumenschmuck an den Häusern und Höfen der Gemeinde zu sehen. 
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Beim Punkt Wünsche und Anträge gratu-
lierten unsere Vorstandsmitglieder Kathi 
Hofmann und Elke Schmid dem Vorstand 
Wolfgang Greithanner nachträglich zum 60. 
Geburtstag und überreichten ihm ein Prä-
sent. Außerdem bekleidet er seit 1994 - also 
seit 30 Jahren! - das Amt des 1. Vorstandes, 
ein herzliches Vergelts Gott dafür! 

Ausflug

Unser diesjähriger Ausflug fand am Samstag, den 1. Juni statt. Wie der Wet-
terbericht es vorausgesagt hatte, mussten wir die Fahrt leider bei regneri-
schem Wetter unternehmen. Davon ließen wir uns aber nicht abhalten und 
so ging es um 8 Uhr an der Antholinger Kirche los. Ausgerüstet mit Regen-
schirm und festem Schuhwerk starteten wir Richtung Norden. Unsere erste 
Station war St. Ottilien, wo wir mit unserer Brotzeit, Kaffee und Kuchen star-
teten. Danach besuchten wir den Klosterladen, die Klosterkirche und den 
Hofladen. Mittags kehrten wir dort im Emminger Hof ein. Danach fuhren 
wir nach Rain am Lech zum Dehner Blumenpark. Hier gabs im Gartenbistro 
Kaffee und Kuchen und natürlich wurde das großzügige Gartencenter aus-
giebig durchforstet. Der Regen hatte etwas nachgelassen und wer diesen 
nicht scheute besuchte auch die geschmackvollen Außenanlagen des Ge-
ländes. In diesem Center bleiben keine Gartenwünsche offen: Es gab von 
Pflanzen (fast) aller Art, Fischen und Vögeln, Gartenmöbeln bis zum Grill 
alles, was das Gärtnerherz begehrt. Deshalb erstanden natürlich auch eini-
ge unserer Ausflügler ein paar dieser Dinge. Um 17 Uhr fuhren wir wieder 
Richtung Heimat. Der Regen machte sich auch an diesem Tag auf Feldern 
und Straßen bemerkbar und wir konnten einen Teil der Autobahn gerade 
noch passieren, bevor er wegen Überflutung gesperrt wurde. Sicher kamen 
wir gegen 20 Uhr zu Hause an. Ein schöner und gemütlicher Ausflug ging zu 
Ende.

Renate Baumann 

Summererhof

... Gutes aus der
 Heimat Regionales Frühstück

im Cafe mit Terrasse

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Samstag: 07.30 - 12.00 Uhr
 und nach Vereinbarung!

Familie Voglrieder
85625 Netterndorf / Baiern
Tel.: 0 80 93 / 90 42 01 
www.summererhof.de

H o f l a d e n  ·  C a f é  ·  K ä s e r e i

wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E  W Ä R M E  I M  H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE
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Kuratie Jakobsbaiern
Bairer Kommunionkinder

Unter dem Motto „Du gehst mit“ haben sechs Kinder in der Jakobuskirche 
in Antholing die Erste Heilige Kommunion gefeiert. Der feierliche Gottes-
dienst wurde von Pfarrer Siegfried Schöpf (Bild mitte) zelebriert, die Bairer 
Jugendblaskapelle spielte den Einzug in die Kirche und der Bairer Kinder-
chor zusammen mit dem Chor Stimmwerk umrahmten musikalisch den 
Festgottesdienst.  

Die Kommunionkinder: Bernhard Gröbmeyer, Andi Riedl, Johannes Hagen-
rainer, Magdalena Gerg, Matthias Eder und Vroni Hagenrainer. 

Die Kommunionmütter (v.l.) Babara Eder, Monika Hagenrainer und Anne-
marie Gröbmeyer unterstützten Herrn Pfarrer Schöpf bei der Kommunion-
vorbereitung. 

Monika Hagenrainer

Kuratie Berganger
Chrisam Messe

Gemeinsam mit einigen Pfarrgemeinderäten aus Glonn und Antholing 
machten wir Bergangerer uns in der Karwoche auf den Weg nach München. 
Dort fand die Weihe der Heiligen Chrisam-Öle mit Kardinal Marx in der Frau-
enkirche statt. Anschließend werden die Heiligen Öle auf die Pfarreien für 
die Osterfeiertage verteilt. 

Ministranten-Aktivitäten

Ostereier sammeln
Am Karsamstag marschierten die Ministranten durch Berganger, Kreithann, 
Weiterskirchen, Westerndorf, Gailling und Rohrsdorf mit ihren Ratschen 
von Haus zu Haus. Anschließend konnten sich alle Minis im Gmoasaal stär-
ken und die gespendeten Süßigkeiten aufteilen. Danke an die Mamas für 
die Verpflegung.

Verkauf von Ostergebäck
Vor den Ostergottesdiensten konnten frischgebackene Kuchen und Hefege-
bäck erworben werden, die dann in der Messe gleich geweiht wurden. Der 
Erlös kommt den Minis für die Romfahrt im August zugute. 

Mithilfe im Gmoakaffää
Auch beim Gmoakaffä im April halfen einige Minis tatkräftig beim Vorberei-
ten, Kuchen backen und Bedienen. So kamen Jung und „Junggebliebene“ bei 
einem Ratsch zusammen.

Mini-Tag in Kirchseeon
Im Juni fand ein Mini-Tag in Kirchseeon mit Ministrantenwettkämpfen statt. 
Mit den Ministrantengewändern durften sieben unserer Ministranten auf 
Tour gehen und gewannen bei lustigen und abenteuerlichen Spielen den 
5. Platz. 
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Kindermaiandacht

Am ersten Maiwochenende fand eine Maiandacht zum Thema „Mutter Ma-
ria“ statt. Im Mittelpunkt stand die Frage wie die Muttergottes Gutes be-
wirkt. Dank der vielen Kinder, die die Andacht mitgestaltet haben, war es 
eine sehr schöne Andacht. Danke an den Kinderchor aus Kirchdorf, der für 
uns gesungen hat.

Kommunion

Am 12. Mai durften dieses Jahr fünf Kinder 
ihre erste Heilige Kommunion feiern. Unter 
dem Motto „Du gehst mit“ bereiteten sich 
David Maier, Elisa Maier, Melissa Rushing, 
Samuel Unger und Leo Zistl auf diesen gro-
ßen Tag vor. „Vergelt`s Gott“ an Pfarrer 
Schöpf, dem Chor „Stimmwerk“ für die Ge-
staltung des Gottesdienstes und den Ma-
mas Evi Maier und Franziska Rushing für 
die Vorbereitung.

Patrozinium

Am Sonntag, den 8. September laden wir alle aus der Pfarrei zum Patrozini-
um ein. Nach dem Festgottesdienst feiern wir im Gmoasaal unser Pfarrfest. 
Für die Bewirtung ist gesorgt und auch für die Kinder wird etwas geboten 
sein. Wir freuen uns auf viele Gäste und ein schönes Fest.

Fotowettbewerb für Kalender

Erinnerung: Wir suchen weiterhin Fotos durchs ganze Jahr von Feldkreuzen, 
Kapellen und der Bergangerer Kirche für unseren geplanten Fotokalender. 
Bitte schickt uns eure Fotos an: pgr-berganger@web.de.

Mach mit

Kannst DU dir vorstellen, ein wichtiger Teil unserer Kirche zu werden? Wir 
suchen Wortgottesdienstleiter, Lektoren oder Kommunionhelfer. Wer Inte-
resse hat, darf sich sehr gerne bei uns melden, wir freuen uns auf DICH.

Auch die Kirchenverwaltung wird im Herbst 2024 neu gewählt. Hier brau-
chen wir auch tatkräftige Unterstützung. Wer uns hier unterstützen möchte 
meldet sich bitte bei Anna Hufsky.

Anette Huber

Braunautal 11
85625 Baiern
Mobiltelefon: 0170 8111511
Mail: maikkrause@t-online.de 
WEB: www.� iesenkrause-meisterbetrieb.de

• Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger-Meisterbetrieb

• komplette Badsanierung
• Fachkompetenz
• Planung
• Beratung 
• Verkauf
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Schützengesellschaft Berganger-Rohrsdorf
Da hatte der Osterhase einiges zu tun…

Die SG Berganger-Rohrsdorf lud am 22. März 2024 zum traditionellen Os-
terhasenschießen ein. Knapp 50 Schützen, darunter 18 aus dem Jugendbe-
reich, ließen sich die Gelegenheit nicht entgehen, einen der begehrten Scho-
koladen-Osterhasen zu ergattern. Mit leeren Händen musste aber niemand 
nach Hause gehen, denn je nach Platzierung gab es die leckeren Schoko-Ha-
sen in klein wie in groß. Auch dieses Jahr wurden nach der Preisverleihung die 
noch übrigen Schokoladen-Osterhasen für das private Osterkörbchen ver-

steigert. Im 
A n s c h l u s s 
ließ man den 
Abend ge-
mütlich zu-
s a m m e n 
ausk l ingen, 
wobei manch 
Schoko-Hase 
vor Ort noch 
v e r s p e i s t 
wurde.

Bild oben: Sportleiter Reinhard Simon (Mitte) 
und erster Vorstand Reinhold Szegedi (2.v.l.)  
umgeben von den Schüler- und Jugendschüt-
zen

Bild links: Sieger bei den Erwachsenen Rein-
hard Simon, Willi Brückl und Luis Harasser

Saison wird mit Südtiroler Abend	 beendet

Am 12. April 2024 ging die Schießsaison für die 
SG Berganger-Rohrsdorf mit einem Endschießen 
in Form eines Südtiroler Abends zu Ende. Neben 
gutem Wein und herzhaften Brotzeitbrettln wur-
de dieses Mal nicht mit Luftgewehr und Luftpistole 
auf die Schießscheiben geschossen, sondern mit 
einem speziellen Hammer auf die Wettkampfschei-
ben geklopft. Je nach Ringanzahl wurden leckere 
Preise verteilt.

Landkreissportfest

An diesem Wochenende fand auch das Landkreissportfest der Schüler- bis 
Juniorenklasse (Luftgewehr und Luftpistole) des Gau Ebersberg 2024 statt. 
Hier konnten unsere Jungschützen tolle Platzierungen (4. und 7. Platz, Klas-
se Schülermannschaft) erzielen.

Sportparcour für das Ferienprogramm 

Auch wenn die Saison zu Ende ist, stehen weitere Termine für die SG an. 
Vorneweg wird ein Sportparcour für das 25. Bairer Ferienprogramm orga-
nisiert. Dieser Parcour findet am 16. August 2024 von 17:00 bis 20:00 Uhr 
statt. Im Anschluss wird Stockbrot gegrillt. Beides findet nur bei schönem 
Wetter statt!. Weitere Informationen sind im 25. Bairer Ferienprogramm zu 
finden.

SG Berganger-Rohrsdorf jetzt bei Instagram

Folgt uns jetzt auch auf Instagram: @SG_Berganger_Rohrsdorf

Theresa Steiner
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Schützenverein Waldeslust Netterndorf
Pokalschießen

Zum Pokalschießen der Verwaltungsgemeinschaft Glonn  am 11. Mai ha-
ben heuer die Bussard Schützen aus Oberpframmern eingeladen. Für die 
Waldeslust Netterndorf gingen Leo Pößl, Lenz Neuner, Peter Huber, Christa 
Maurer sowie Marinus, Jakob und Hans Greithanner an den Start. Die fünf 
besten Teiler kamen in die Wertung und mit einer Abweichung von nur 4,8 
Teilern zur vorher abgegebenen Teiler-Schätzung holten wir den begehrten 
Wanderpokal für dieses Jahr nach Netterndorf. Zudem gelang  Leo Pößl  mit 
einem 4 Teiler der beste Schuss  des VG Schießens. 

in der Mitte Schützenmeister Lenz Neuner mit dem Wanderpokal, eingerahmt links von Ma-
rinus Greithanner (stellvertretend für Leo Pößl, 1. Platz Teilerwertung) und rechts von Jakob 
Greithanner (2. Sportleiter)

Im Oktober geht es mit dem Anfangsschießen in das neue Schützenjahr.

Bis dahin eine gute Zeit und schönen Sommer!

Christa Maurer
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Soldaten- und Kriegerkamerad-
schaft Berganger 
Busausflug 2024

Unser für den 27. Juni geplanter Busausflug muss wegen Terminüberschnei-
dungen auf Samstag, den 14. September 2024 verschoben werden! Unse-
re Fahrt führt uns zunächst nach Neubeuern ins Inntalnuss-Walnusswerk. 
Dort bekommen wir eine 1,5-stündige Führung über alles Wissenswerte 
rund um die Walnuss mit Verkostung der verschiedenen Walnussproduk-
ten. Zum Mittagessen kehren wir zum Schneiderwirt in Nußdorf ein. Nach 
dem Essen geht’s weiter nach Kufstein. Dort kann sich jeder nach eigenen 
Interesse Festung, Römergasse oder Kaiserlift anschauen. Im Bus verteilen 
wir euch Infomaterial. Wo wir den Ausflug ausklingen werden ist noch offen, 
wir finden bestimmt was Passendes. Genauere Informationen gibt’s dann 
an den Plakaten und in der Zeitung, sowie in der WhatsApp-Gruppe des 
Vereinskartells.

Bei Interesse bitte anmelden bei:
	�Manfred Bradler, Tel.: 08093/5002     
	�Martin Baumann, Tel.: 08093/3155  
	�Hubert Maier, Tel.: 08093/902364      
	�Martin Schmid, Tel.: 08093/905747    
	�Martin Hergl, Tel.: 08093/1321

Fahrzeugsegnung und Oldtimertreffen 2024

Auch heuer möchten wir euch zu unserer Fahrzeugsegnung für alle Fahr-
zeuge und anschließend zu unserem Oldtimertreffen einladen. Wir feiern 
am Sonntag, den 25. August 2024 um  09:30 Uhr mit einer Andacht am Mai-
baum und anschließender Fahrzeugsegnung bei den Linden. Kemmt´s wie-
da mit jung und oid und euchere oid´n Bulldogs, Autos, Motorradl, Mopeds, 
Schnauferl, Roller oder Radl nach Berganger.

Anschließend gibt’s im Biergarten der 
Dorfwirtschaft Berganger einen Früh-
schoppen mit Musik. Für Mittagessen 
und Kaffee mit hausgemachten Ku-
chen ist ebenfalls bestens gesorgt. 
Nehmt´s euch Zeit zum Zusammensit-
zen und Fachsimpeln über die Schnau-
ferl oder einfach so zum Ratschen. 

Alle unsere Kuchenbäckerinnen 
möchten wir um einen ihrer hervor-
ragenden Blechkuchen, Nudeln, Obst-
kuchen oder Torten bitten. Bitte diese 
bei Maria Bradler (Tel.: 5002) anmel-
den.

Manfred Bradler
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Veteranen Obmannschaft Baiern
IG Rosenheim - Sonderzugfahrt vom 25.–28. April 2024 

In diesem Jahr rollte der Sonderzug nach 4-jähriger Coronapause mal wie-
der los. Das Saarland mit Kranzniederlegung in Luxemburg war unser Ziel. 
Dieses Mal gab es eine Premiere: Das Catering-Team wurde zum Großteil 
durch die Bairer Aktiven und Bairer Veteraner gestellt, was wohl eine Re-
kordzahl an Mitfahrer und Arbeiter anlockte. Die Bairer/Höhenrainer Ob-
mannschaft konnte sich mit fast 75 Teilnehmern als größte Gruppe rühmen.

Da der Zug nach der Coronapause viel Neues mitbrachte (z.B. waren die 
Abteile/Logistikwagen anders aufgeteilt) möchte ich euch dieses Mal aus 
Sicht der fleißigen Aktiven einen ersten Eindruck der Hinfahrt geben. In den 
frühen Morgenstunden (3:00 Uhr in der früh) sollten sich diese in Rosen-
heim Gleis 1 eintreffen, um Tische einzubauen, Getränke und Essen vor-
zubereiten, das Frühstück in die Abteile zu bringen, Platzkarten zu vertei-
len und vieles mehr. Sodass die Gäste bei ihrem Eintreffen einen schönen 
Platz mit Kaffee und Brötchen vorfinden. Jedoch erreicht uns um 1:00 Uhr in 
der Nacht die Nachricht „Gleisunglück - wir treffen uns ca. 5:00 Uhr“. „Passt 
auch noch, dann haben wir immer noch 1,5 Stunden Vorlaufzeit“, war der 
allgemeine Tenor. Letztendlich waren wir dann um 6:00 Uhr vor Ort und der 
Zug kam gegen 9:45 Uhr. Somit waren 250 Gäste im Zug und der Proviant 
war noch am Bahnsteig. Es gab kein Durchkommen mehr, da die Koffer (we-
gen nicht vorhandenen Abteile) im Gang standen und die Gäste fanden ihre 
Plätze nicht, da die Platzverteilung mit Namensschilder nicht möglich war. 
Und dann die immer wiederkehernde Frage: „San de Würst schon fertig?“.

Nach zwei Stunden ziemlichen Durcheinander wurde es strukturierter. Auch 
oder besser dank des Catering-Teams, da diese ohne große Einarbeitung 
einfach und unkompliziert die Gäste mit dem vorhandenen Essen und Ge-
tränke versorgt haben, und natürlich wegen der entspannten Gästen, ganz 
nach dem Motto „Bevor ich mich aufrege, is ma eher wieder Wurst“. Passt 

eigentlich in allen Lebenslagen, leider vergisst man das ab und zu. Die Fahrt 
wurde dann doch noch lustig. Das Lachen und Ratschen aus den einzelnen 
Abteilen und Bereichen war in vielen Wagons zu hören. Da die Schänke im 
Bierwagon in bester Bairer Hand war und das Bier ohne Umschweife floss 
waren alle zufrieden mit der Situation. Am Hauptbahnhof in Saarbrücken 
angekommen machte sich die 550-köpfige Reisegruppe auf und bezog in 
vier unterschiedlichen Hotels rund um die Altstadt ihre Quartiere. Die „Hap-
py Hour“ in unserer Hotelbar versüßte den Check-In für alle.

Gleich am nächsten Tag brachen wir 
zur Gedenkfeier nach Luxemburg 
auf um am deutschen Soldatenfried-
hof Sandweiler die Kranzniederle-
gung vorzunehmen. Mit dabei war 
auch die deutsche Botschafterin von 
Luxemburg Frau Dr. Heike Peitsch. 
Im Anschluss gab es eine Busrund-
fahrt durch Luxemburg sowie eine 
Stadtbesichtigung. Anschließend ging die Fahrt weiter in das beschauliche 
Saarburg, wo man den Nachmittag zur freien Verfügung hatte. Ein Großteil 
besichtigte den „höchsten“ Wasserfall in der Gegend mit den Hackenberger 
Mühlen und lies den Nachmittag mit einem Kaffee und Kuchen ausklingen.

Nach dem Frühstück ging´s an Tag 3 nach Trier, wo wir nach einer „inter-
essanten“ Stadtführung per Bus den freien Nachmittag nutzten, um die Alt-
stadt per Fuß zu erkunden. Den Abend verbrachten wir im Ratskeller mit ca. 
150 Person. Wer noch Lust hatte konnte im Anschluss zum „Stiefel“ gehen, 
wo die Niklasreuther Musi zum Tanz aufspielte. 

An unserem letzten Tag genossen wir nochmal das reichhaltige Frühstücks-
buffet, bevor wir wieder gesammelt zum Bahnhof gingen. Die Rückfahrt ge-
staltete sich etwas strukturierter als die Hinfahrt, jedoch viel Vorlauf hatten 
wir wieder nicht, da dieses Mal die „generalüberholten Wagons“ mit Grafitti 
besprüht wurden. 
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Alles in allem war es wieder eine schöne, lustige und interessante Fahrt mit 
der Interessengemeinschaft der Veteranenvereine des Landkreises Rosen-
heim und dem Bairer Service-Team. Besonders gefreut habe ich mich über 
die zahlreiche Teilnahme, egal ob als Helfer oder Gast.  Ich würde mir wün-
schen, dass nächstes Jahr, wenn der Zug wieder rollt, wieder so viele Bairer 
mit dabei wären und wir beim Aussteigen sagen können: „Schee war´s moi 
wieder“!

Gerhard Hagenrainer

MedienGaarage · Am Obstgarten 8 · 85617 Lorenzenberg · www.mediengaarage.de

Web Print Foto

Stefan Gaar
Telefon 0 80 92 / 232 00 84
stefan@mediengaarage.de

Nachruf
Hans Spiel verstorben

Ein aktives Original musste viel zu früh seine Familie 
und den Bairer Winkl verlassen. Hans Spiel ist nach 
langer Krankheit im Alter von 67 Jahren am 18. Mai 
verstorben.

Er war ein Familienmensch, der Berge, seine Goaß`n, 
seine Werkstatt, die Fischerhütt`n und vor allem die 
Natur und seine Hoamat liebte. Da Lindra Hans war über 50 Jahre aktiv 
beim Bairer Trachtenverein und konnte noch im Herbst für seine Treue ge-
ehrt werden. Er war 19 Jahre als Beisitzer in der Vorstandschaft tätig und 
wurde dafür 2005 vom Bayerischen Inngau Trachtenverband mit dem Sil-
bernen Ehrenzeichen ausgezeichnet.

Bei der Bairer Musi war Hans als Tenorhornspieler mit dabei. Er war ein gern 
gesehener, geschätzter Musikkollege und Stütze im Mittelsatz. Standen Auf-
bauarbeiten zu den Festen an, kam Hans mit als Erster bei jedem Wetter 
samt Anhänger, Material und Werkzeug angefahren. Mit Fleiß, Tatendrang 
und Kompetenz entstanden so, ohne vui Worte, Hoizhütten, Stadl, Buden, 
Bühnen und mancher Altar für den Festgottesdienst. Auch im Trachten- und 
Kulturzentrum in Holzhausen brachte er sein Können als exzellenter Zim-
mermann ein und baute unter anderem den Glockenstuhl. Mit seiner Liebe 
zum Zeitlosen und Schönen engagierte er sich viele ehrenamtliche Stunden 
am Vereinsheimbau. Das Bundwerk und der Dachstuhl tragen seine Hand-
schrift. Das gemalte Bild von ihm an der Vereinsheimwand erinnert uns an 
sein positives Wirken im Trachtenverein, der Musi und da gesamten Bairer 
Gesellschaft. Fast 50 Jahre lang hat Hans als Zimmerergeselle gearbeitet – 
und dabei auch Generationen von Lehrlingen mit ausgebildet.

Seit 1979 spielte er auch als Gründungsmitglied bei den Bairer Alphornblä-
sern, lagerte die Alphörner ein und baute jedes Mal ganz aufwendig den 
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Dachständer auf sein Auto, um diese dann zu den jeweiligen Feierlichkeiten 
zu transportieren. Noch vor kurzem baute er, zusammen mit dem Schnur-
rer Sepp, hölzerne Ringe zur Stabilisierung der Alphörner in Millimeter ge-
nauer Handwerkskunst an.

Hier mit Bürgermeister und damaliger Vorstand des Trachtenvereins Martin Riedl

Viele Trachtler, Fahnenabordnungen der Feuerwehr, Veteranen, Bairer- und 
Grafinger Trachtler, Arbeitskollegen, Nachbarn, Freunde, Bekannte, Vertre-
ter des Gauverbandes, vor allem aber seine große Familie, die Frau Rosi und 
seine Kinder Hans, Kathi und Lenerl mit ihren Familien und 51 Musikanten 
gaben Hans Spiel beim Trauergottesdienst und der Urnenbeisetzung die 
letzte Ehre.

Vergelt`s Gott für Alles!					                     

Rosi Sigl 

Die Gemeinde gratuliert!
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Juli: 

	� 70.  Claudia Brauch, Köhlbründl

	� 70.  Johann Kamereck, Kulbing

	� 80.  Benno Baumann, Kleinrohrsdorf

August:

	� 75.  Anneliese Zehetmaier, Witting

September:

	� 75.  Erika Liebl, Antholing

	� 75.  Therese Vogelrieder, Netterndorf

	� 75.  Alois Huber, Berganger
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Wir haben eine große Auswahl 
an Aufstell-Pools, Planschbecken 

und Zubehör.
Erhältlich so lange der Vorrat reicht.

ERFRISCHUNG 
GEFÄLLIG!

Qualität und Kompetenz –
Unsere Stärke!

Raiffeisen Ware Aßling
Rosenheimer Str. 41
85617 Aßling
Tel. 08092 8584-0

Raiffeisen Ware Glonn
Bahnhofstr. 6
85625 Glonn
Tel. 08093 9037-0

Raiffeisen Ware Zorneding
Anzinger Str. 1
85604 Zorneding-Pöring
Tel. 08092 701-833

www.raiffeisen-ebersberg.de


